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schützen und sie vor den wirt
schaftlichen Folgen des vom 
deutschen Imperialismus ver
lorenen ersten Weltkriegs zu 
bewahren. Die separatistische 
Bewegung scheiterte am Wider
stand der Bevölkerung des 
Rheinlands, insbesondere der 
Arbeiterklasse. Nach der Nieder
lage des faschistischen deutschen 
Imperialismus im zweiten Welt
krieg spaltete das deutsche Mo
nopolkapital mit Unterstützung 
der imperialistischen Besat- 
zungsmächte die westlichen Be
satzungszonen im Interesse der 
A.ufrechterhaltung bzw. Wieder
errichtung seiner politischen und 
wirtschaftlichen Macht vom 
deutschen Staatsverband ab.

SEW —Sozialistische Einheits
partei Westberlins

Sicherheitsrat —»■ Organisation 
der Vereinten Nationen I

Signatarmacht: Bezeichnung für 
einen Staat, der einen -*■ völker
rechtlichen Vertrag unterzeichnet 
hat.

Singebewegung der DDR: wich
tige Form der künstlerischen 
Betätigung der Werktätigen, be
sonders der Jugend, die dazu 
beiträgt, mit Liedern eine sozia
listische Einstellung zum Leben 
und sozialistisches Lebensgefühl 
auszubilden. Die Lieder, die von 
zahlreichen Singegruppen oft 
selber verfaßt und komponiert 
werden, berichten vom Leben, 
von den Empfindungen, vom 
Lernen und Arbeiten in der DDR. 
Außerdem werden die Kampf
lieder der deutschen und der 
internationalen Arbeiterklasse, 
die beim Aufbau der DDR ent
standenen Massen- und Jugend
lieder, sowjetische Massenlieder, 
Lieder anderer Völker im Kampf 
für den Fortschritt, besonders

auch solche Lieder, die die Soli
darität mit den um ihre Freiheit 
und Unabhängigkeit kämpfen
den Völkern ausdrücken, deut
sche Volkslieder und die Folklore 
anderer Völker gesungen. Singe
klubs bzw. Singegruppen, wich
tige Formen der S., bestehen in 
Betrieben, Dörfern und Schulen, 
an Fach- und Hochschulen sowie 
an Universitäten und in der Na
tionalen Volksarmee. Es sind 
Singeklubs der FDJ. Gefördert 
werden sie auch durch den Ver
band der Komponisten und Mu
sikwissenschaftler der DDR u. a. 
gesellschaftliche Organisationen 
sowie kulturell-künstlerische Ein
richtungen. Sie tragen zur politi
schen Bewußtseinsbildung der 
Jugend bei (1972 bestanden 2 500 
Singeklubs und 6000 Chöre). 
Der Zentralrat der FDJ führt in 
jedem Jahr eine Werkstattwoche 
der Singeklubs durch, an der die 
jeweils besten FDJ-Singeklubs 
der Bezirke beteiligt sind. Sie 
fanden 1967 in Halle, 1968 in 
Karl-Marx-Stadt, 1969 in Berlin, 
1970 in Brandenburg, 1971 in 
Berlin, 1972 in Neubrandenburg 
statt. Daneben führt seit 1970 
der Oktober-Klub Berlin mit 
Unterstützung der FDJ-Bezirks- 
leitung jährlich das „Festival des 
Politischen Liedes" durch. Neben 
den besten Singeklubs der DDR 
nehmen Gruppen aus den sozia
listischen, den kapitalistischen 
sowie den jungen Nationalstaa
ten teil.

Sklavenhaltergesellschaft: älteste 
Form einer auf dem Privateigen
tum an den Produktionsmitteln 
und damit der Ausbeutung des 
Menschen durch den Menschen 
beruhenden ökonomischen Ge
sellschaftsformation. Die S. ent
stand im Schoße der zerfallen
den —»- Urgesellschaft. Grundlage 
der Produktionsverhältnisse der 
S war das Privateigentum der


